
Liebe Nidwaldnerinnen und Nidwaldner

Schon viele Jahre darf ich an Vernehmlassungen mitarbeiten. 
Seit dem April 2015 sind dies über 100 Vernehmlassungen  
mit tausenden von Seiten. Bei einer Vernehmlassung  
fragen die Regierung und die Verwaltung uns Parteien und 
betroffene Verbände an, ob wir alle mit den vielen neuen 
Gesetzesvorschlägen einverstanden sind. Meistens werden 
unsere Vorschläge oder Zurückweisungen nur auf dem 
Vernehmlassungsbericht mit erwähnt. Ansonsten ist die  
ganze Arbeit grossmehrheitlich nur für die «Galerie».

Jetzt aber hat die Umweltdirektion den absoluten Vogel 
namens Klimastrategie Nidwalden abgeschossen:  
37 Seiten Vorspann, 69 Seiten Grundlagenbericht und fast  
80 Einzelfragen mit 44 Fliess- und 50 Auswahlfeldern aus  
14 Sektoren. Alles wird irgendwann noch mit Massnahmen 
garniert, um in Nidwalden die ganze Welt zu retten.  
Ca. 80 Fragen à nur 10 Minuten durchlesen und diskutieren 
sowie elektronisch die Antworten erfassen, bedeuten  
ca. 14 Stunden Arbeit netto – pro Person. Wie kann unser 
Regierungsrat so eine «Verwaltungsdampfwalze» in Auftrag 
geben?

Da gibt es eigentlich nur eine Schlussfolgerung:  
Unnötige Stellen in der Verwaltung abbauen! 
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